
w
»
-

den.

Räder-undTrieb-

, werk:

„\ ‘ j_ *7’\

L K K T K L.

 

B. Lokoinotiven der deutscheaneichsbahn. 443

büchse Kupfer, Rohrwand 26 stark. Rost schwach geneigt,

— Kipprost in der Mitte,

Rauchkammer: Nicht

 

überhöht, Länge

2915. Rohrwand 26.

Blasrohr 130 1‚ W.

R a h m e n : Barrenrah-

men 100 stark. Fe-

dern der vorderen

Lautachse, der 1.

und 2. Kuppelachse

einerseits, der 3.

und 4. Kuppelachse

und der hinteren

Laufachse anderer-

seits durch Längs-

ausgleicher verbun-

100 25 15 30 75125

Vom Krauß-Dreh-

gestell‚ hinten

Adamsachse, Zy-

linder in einer

Ebene, 2 außen

wagerecht, 1 innen

geneigt.-3Heminger-

steuerungen‚ Gegen-

kurbeln auf dritter

Kuppelachse, An-

trieb der mittleren

Schwinge von linker

Gegenkurbel durch

Z'wischenwelle‚

Schwingen in Steu-

erwellenkröpiung

gelagert. Kolben-

schieber mit ein-

facher innerer Einv

strömung‚

B r e m s e : Selbsttätige

Luftdruckbremse

„Knorr“ mit Zusatz-

bremse wirkt auf

alle Kuppelräder

einseitig von vorn   
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mit 170% von Gr.

Größter Bremsüberclruck 8 at.

Ausrüstung:

Zweistufige Knorr—Luftpumpe.

U. &. Speisewasservorwärmer „Knorr“ mit geraden
Röhren, oberhalb des Rahmens quer unter Kessel, Speise-


